Bitte Gesuch vollständig ausfüllen und Zutreffendes ankreuzen!



Absender:
(Firma)
(Adresse)
(PLZ + Ort)

Landgerichtspräsidium Uri
Rathausplatz 2
6460 Altdorf


(Ort), (Datum)



Gesuch
um COVID-19-Stundung 
(Art. 6 ff. der COVID-19-Verordnung Insolvenzrecht)



Firmenbezeichnung
Adresse, PLZ + Ort
Telefon, E-Mail-Adresse

vertreten durch _____________________________

(bei Vertretung zusätzlich Name und Adresse der Vertretung angeben und Vollmacht einreichen)
Gesuchstellerin



Sehr geehrter Herr Landgerichtspräsident

Wir stellen das Gesuch um provisorische Nachlassstundung mit folgenden

RECHTSBEGEHREN:

1.	Es sei der ___________________________________ [Name des Schuldners] eine COVID-19-Stundung gemäss Art. 6 ff. der COVID-19-Verordnung Insolvenzrecht von ___ Monaten [maximal 3 Monate] zu bewilligen.

2.		Es sei auf die Einsetzung einer Sachwalterin zu verzichten.

	Als Sachwalterin sei die ______________________________ 
		[Name der Sachwalterin] einzusetzen.

3.	Alles unter Kostenfolge zu Lasten der Gesuchstellerin.



Formelles:
1.	Für die Einreichung des Gesuchs ist der/die Unterzeichnende als ______________________________ [z.B. Verwaltungsrat der Gesellschaft] berechtigt.

Beilagen:
Aktueller Handelsregisterauszug (soweit im Handelsregister eingetragen)
Vollmacht (bei Rechtsvertretung)


2.		Die Gesuchstellerin bestätigt mit der Einreichung des Gesuchs um COVID-19-Stundung ausdrücklich, dass sie keine Publikumsgesellschaft und keine Gesellschaft ist, die zwei der nachstehenden Grössen in zwei aufeinander folgenden Geschäftsjahren überschreiten:
	a) Bilanzsumme von 20 Millionen Franken,
	b) Umsatzerlös von 40 Millionen Franken,
	c) 250 Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt. 








Materielles
1.	Gesellschaft
1. 	Die Gesuchstellerin wurde ___________ [Gründungsjahr] gegründet und ist im/in ___________________________________ [Branche/Gewerbe] tätig. Sie beschäftigt zurzeit ________ [Anzahl] Mitarbeitende.

Beilage:	
Aktueller Handelsregisterauszug (soweit im Handelsregister eingetragen)


2.	Finanzielles
Die Gesuchstellerin bestätigt ausdrücklich, dass sie per 31. Dezember 2019 nicht überschuldet war oder dass Rangrücktritte im Sinne von Artikel 725 Abs. 2 OR im vollem Umfang der Überschuldung vorliegen und dass sie aufgrund der COVID-19-Pandemie bzw. der Massnahmen des Bundesrates zu dessen Bekämpfung wirtschaftlich erheblich beeinträchtigt ist. 

Die Gesuchstellerin muss begründen, dass sie durch die Folgen der COVID-19-Pandemie in Schieflage geraten ist und vorher wirtschaftlich war.


















Beilagen:
Aktuelle Bilanz per 31.12.2019 (revidiert / unrevidiert)
Aktuelle Erfolgsrechnung per 31.12.2019 (revidiert / unrevidiert)


2.1.	Gegenwärtige und künftige finanzielle Situation/Darstellung Vermögenslage
Die Gesuchstellerin hat ihre Vermögenslage glaubhaft darzutun und zu belegen.















Beilagen:
Evtl. Zwischenbilanz zu Fortführungszwecken
Schuldenverzeichnis
Betreibungsregisterauszug

3.	Öffentliche Bekanntmachung
Die Nachlassstundung ist öffentlich zu publizieren und die Gesuchstellerin hat nach Bewilligung der COVID-19-Stundung unverzüglich sämtliche bekannten Gläubiger über die Bewilligung der Stundung schriftlich oder per E-Mail zu informieren.



4.	Einsetzung eines COVID-19-Stundung-Sachwalters
Das Nachlassgericht kann von Amtes wegen oder auf entsprechenden Antrag der Gesuchstellerin einen oder mehrere Sachwalter einsetzen. 

· Es sei auf die Einsetzung einer Sachwalterin zu verzichten, weil









oder 

	Wir stellen den Antrag als Sachwalterin einzusetzen: 
	_____________________________________________________________________
[Name, Adresse, PLZ/Ort der Sachwalterin]

	Die Sachwalterin __________________________________ war noch nie für uns tätig. Sie hat sich auf Anfrage hin bereit erklärt, das Mandat als Sachwalterin anzunehmen. 
oder
	Das Gericht hat einen Sachwalter zu bestimmen.

5.	Kosten
Die Kosten der COVID-19-Stundung inkl. der Kosten des COVID-19-Stundungs-Sachwalters und allfälliger weiterer vorsorglicher Massnahmen gehen als Verfahrenskosten zu Lasten der Gesuchstellerin. Die Gesuchstellerin erklärt sich bereit, eine entsprechende Vorschusszahlung zu leisten. 


Wir bitten Sie, unserem Gesuch zu entsprechen.

Mit freundlichen Grüssen

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
(Unterschrift)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
(Vorname + Name)
(Bitte unterhalb der Unterschrift auch noch in Druckbuchstaben den Namen der unterzeichnenden Person hinschreiben, damit man die Unterschrift zuordnen kann.)
(Bei Unternehmen muss das Gesuch rechtsgültig durch eine einzelzeichnungs-
berechtigte Person oder mehrere kollektivzeichnungsberechtigte Personen
unterzeichnet sein.)


Beilagenverzeichnis

1.	Aktueller Handelsregisterauszug
2.	Vollmacht
3.	Aktuelle Bilanz per 31.12.2019 (revidiert / unrevidiert)
4.	Aktuelle Erfolgsrechnung per 31.12.2019 (revidiert / unrevidiert)
5.	Schuldenverzeichnis
6.	Betreibungsregisterauszug
7.	Falls vorhanden: Zwischenbilanz zu Fortführungszwecken
8.	_____________________________________________________
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